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Die Quantentheorie stellt das Fundament der modernen Physik dar, ihre empirische Bestätigung
hat in den Naturwissenschaften bislang unerreichte Präzision und Ausmaße erlangt. Und obwohl
die Anwendung ihres abstrakten mathematischen Formalismus unstrittig und technisch höchst er-
folgreich ist - man schätzt, dass heute beinahe ein Drittel des Bruttosozialprodukts der Hochtech-
nologieländer auf Anwendungen der Quantentheorie zurückzuführen ist -, herrscht bezüglich einer
geeigneten Interpretation der Quantentheorie seit ihren Entstehungstagen alles andere als Einig-
keit. Keine andere Theorie berührt in so tiefliegender Weise unsere Vorstellungen von physikali-
scher Realität, Messung, Subjekt-Objekt-Verschränkung, Lokalität oder Separabilität. Das Seminar
versucht einen Einstieg in die Interpretationsdebatte unter besonderer Berücksichtigung des Buches
von Albert (1992), von dem es im Klappentext heißt, es biete ”an introduction accessible to anyone
with high school mathematics“. Spezielle physikalische Vorkenntnisse sind zur Teilnahme also nicht
zwingend, gleichwohl aber hilfreich.

Verlaufsplan

Der jeweils zuerst genannte Text soll von allen Seminarteilnehmern gelesen werden, zusätzliche Li-
teraturangaben dienen – v.a. den Referenten – zur Vertiefung. Ein Seminarapparat steht in der Be-
reichsbibliothek des Philosophischen Seminars (LFB 1) zur Verfügung.

=⇒ Internet-Empfehlung: Stanford Encyclopedia of Philosophy (http://plato.stanford.edu)

0. (21.4.) Vorbesprechung

1. (28.4.) Einführung (Doppelspalt, Superpositionen etc.)

Albert 1992, Kap. 1

2. (5.5.) Mathematischer Formalismus I

Albert 1992, Kap. 2a (S. 17-38); Hughes 1989

3. (12.5.) Mathematischer Formalismus II

Albert 1992, Kap. 2b (S. 39-60); Hughes 1989

4. (19.5.) Lokalität und Separabilität (EPR/Bell)

Albert 1992, Kap. 3; Bell 1987, Kap. 16; Einstein et al. 1935

– (26.5.) Dies academicus, – (1.6.-4.6.) Pfingstferien

5. (9.6.) Messproblem

Albert 1992, Kap. 4; Mittelstaedt 1963, Kap. III

6. (16.6.) Dekohärenz; Kollapstheorien

Joos in Audretsch 2002; Albert 1992, Kap. 5; Bell 1987, Kap. 22

7. (23.6.) Quanteninformation

Clifton 2002; Bub und Fuchs 2003



8. (30.6.) Quantenontologie und Individualität

French und Rickles 2003; Huggett 1999

9. (7.7.) Many Worlds (Everett)

Albert 1992, Kap. 6; Barrett 1999, Kap. 6

10. (14.7.) Bohmsche Mechanik

Albert 1992, Kap. 7; Goldstein 2001

11. (21.7.) Many Minds

Albert 1992, Kap. 8; Barrett 1999, Kap. 7

12. (28.7.) Schlussdiskussion
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